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Ein überhöhter Umfang an Außen-
ständen zieht für betroffene Un-

ternehmen stets eine große Belas-
tung der Liquidität nach sich. Fal-
sches oder gar fehlendes Control-
ling ist eine der Ursachen, wenn auf
diese Weise die Kosten eines Unter-
nehmens aus dem Ruder laufen.
Damit es erst gar nicht dazu kommt,
bieten die Experten der K+H Soft-
ware KG aus Germering mit der
standardmäßig in ihre Finanzbuch-

haltung integrierten Analysesoft-
ware Finance Intelligence ein auf
die Bedürfnisse von Controllern
und Entscheidungsträgern abge-
stimmtes Werkzeug zur transparen-
ten Planung, Kontrolle und Steue-
rung des Unternehmens.
Beispielsweise können mit dem in-
tegrierten OP-Controlling nicht nur
vorhandene Außenstände frühzeitig
erkannt werden, sondern sich auch
– direkt nach Überfälligkeitsgrup-
pen gefiltert – mittels Drill Down bis
auf die einzelne Rechnung zurück-
verfolgen lassen. Auch die Ad-hoc-
Beauskunftung nach Bilanz, GuV
und IFRS wurde in die Finance-An-
wendung integriert. 
Weitere nützliche Funktionen der
Software sind die Analyse der Daten
nach Fälligkeitsgruppen sowie der
Aufruf der Rechnungen nach z.B.
Mahnstufen, Kostenstellen oder
auch Vertreterbezirken. Via Drag &
Drop können so individuelle Abfra-
gen gestaltet, gespeichert und/oder
grafisch ausgegeben werden. Auch
ein Export via Excel-Sheet ist mög-
lich und bereits in die Funktionali-
tät der Anwendung mit integriert. 
Mittels Finance Intelligence können
so nicht nur potentielle Forderungs-
ausfälle und durchschnittliche Zahl-
dauer minimiert, sondern auch die
für den Unternehmenserfolg wichti-
gen Parameter Liquidität und Renta-
bilität nachhaltig optimiert werden. 
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Finance Intelligence - alle wichtigen Zahlen auf
einen Blick
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